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Text 

Berücksichtigung bestrittener Forderungen bei der Verteilung. 

§ 131. 

(1) Sind Forderungen bestritten, so können Verteilungen auf die im Range gleichstehenden 
Forderungen stattfinden, wenn der auf die bestrittene Forderung entfallende Betrag bei Gericht erlegt 
wird. 

(2) Ist der volle Betrag der bestrittenen Forderung erlegt worden, so können Verteilungen auf 
Forderungen stattfinden, die der bestrittenen Forderung im Range nachstehen. 

(3) Bestrittene Forderungen sind jedoch nur zu berücksichtigen, wenn die Frist zur Erhebung der 
Klage (§ 110, Absatz 4) noch offen oder wenn die Klage spätestens an dem Tage eingebracht worden ist, 
an dem der Insolvenzverwalter den Antrag auf Verteilung gestellt hat. 

(4) Vollstreckbare Forderungen gelten nur dann als bestritten, wenn der Bestreitende innerhalb der 
Frist seinen Widerspruch mit Klage geltend gemacht hat. 
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